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1933–1934 KZ Oranienburg, errichtet in einer ehemaligen Brauerei mitten in der 
Stadt, als erstes Konzentrationslager in Preußen. Rund 3.000 Menschen waren 

dort inhaftiert.

1936–1945 KZ Sachsenhausen mit insgesamt über 200.000 Häftlingen: politische 

Gegner, von den Nazis verfolgte Gruppen und Bürger aus besetzten Staaten. 

Zehntausende starben durch systematische Vernichtung, Misshandlungen, 
Zwangsarbeit, Krankheiten oder Hunger. Neben dem Lager in Oranienburg gab es 

rund 100 Außenlager, 30 davon im Stadtgebiet von Berlin. Ab 1938 auch Sitz der 
„Inspektion der Konzentrationslager“.

1945–1950 Sowjetisches Speziallager mit insgesamt rund 60.000 Häftlingen, 
unter ihnen NSDAP-Funktionäre und KZ-Aufseher, politische Gegner, willkürlich 

Verhaftete und Verurteilte sowjetischer Militärtribunale. Mindestens 12.000 

Menschen starben aufgrund der Haftbedingungen.

1961 Einweihung der Nationalen Mahn- und Gedenkstätte Sachsenhausen mit 

zentralem Mahnmal, die Originalbauten werden größtenteils nicht erhalten.

1993 Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen als Teil der Stiftung Branden-

burgische Gedenkstätten, 13 ständige Ausstellungen und wechselnde Sonder-
ausstellungen, jährlich rund 700.000 Besucher. (usch)

Sachsenhausen und Oranienburg
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Günter Morsch, geboren 1952, 
Historiker und Professor am Otto-Suhr-

Institut für Politikwissenschaft, ist seit 

1993 Leiter der Gedenkstätte und 
Museum Sachsenhausen, seit 1997 

Direktor der Stiftung Brandenburgische 

Gedenkstätten. Sein Nachfolger wird 
ab Juni 2018 der Münchner Historiker 

Axel Drecoll.

Nach 25 Jahren als Leiter der Gedenkstätte Sachsenhausen geht Günter Morsch in den Ruhestand. Sein 
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